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Curriculum Vitae Prof. Dr. Bernhard Zwißler 
 

 
Name:   Bernhard Christian Georg Zwißler  

Geboren:   04.04.1960   

 

Akademischer und beruflicher Werdegang  

seit 2007 W3-Professor für Anästhesiologie und Direktor der Klinik für Anästhesiologie an der 

Ludwig Maximilians-Universität München 

2003 - 2007 C4-Professor für Anästhesiologie und Direktor der Klinik für Anästhesiologie, 

Intensivmedizin und Schmerztherapie an der Goethe-Universität Frankfurt 

1997 - 2003 C3-Professor für Anästhesiologie an der Ludwig Maximilians-Universität München 

1992  Habilitation an der Ludwig Maximilians-Universität München 

1987 - 1990 Forschungsaufenthalt an der Abteilung für Experimentelle Chirurgie der Ruprecht-

Karls-Universität Heidelberg 

1986  Wissenschaftlicher Assistent an der Klinik für Anästhesiologie der Ludwig-

Maximilians-Universität München  

1986  Promotion an der Ludwig Maximilians-Universität München 

1978 - 1984 Studium  an der Ludwig Maximilians-Universität München 

 

Funktionen in wissenschaftlichen Gesellschaften und Gremien (Auswahl)  

seit 2013 Mitglied des Engeren Präsidiums der Deutschen Gesellschaft für Anästhesiologie und 

Intensivmedizin (DGAI) 
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2013 Kongresspräsident des 9. Stuttgarter Kongresses für Intensivmedizin 

seit 2012 Gewähltes Mitglied des Fachkollegiums Medizin der DFG 

2012 - 2014 Kongresspräsident des Hauptstadtkongresses für Anästhesiologie der Deutschen 

Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivmedizin (DGAI) 

seit 2008 Mitglied des Hochschulrates der Goethe-Universität Frankfurt 

seit 2008 Stellvertretender Landesvorsitzender Bayern der Deutschen Gesellschaft für 

Anästhesiologie und Intensivmedizin (DGAI) 

seit 2008 Editor-in-Chief der Zeitschrift ‚Der Anästhesist‘ 

seit 2007 Mitglied des Fachbereichsrates der Medizinischen Fakultät der Ludwig Maximilians-

Universität München 

seit 2005 Mitherausgeber des Lehrbuchs „Anästhesiologie“, Springer Verlag Heidelberg 

2003 - 2007 Sprecher der Professorengruppe ‚Ratio‘ an der Goethe Universität Frankfurt  

2003 - 2007 Gewähltes Mitglied des Fachbereichsrates der Medizinischen Fakultät der Goethe- 

  Universität Frankfurt 

 

Auszeichnungen und verliehene Mitgliedschaften 

seit 2005 Mitglied der Nationalen Akademie der Wissenschaften Leopoldina 

1998  Preis für herausragende Leistungen in der Lehre 1998, verliehen von der Gesellschaft 

der Freunde und Förderer der Universität München an die Harvard-Munich Medical 

 Education Alliance 

1993  Karl-Thomas-Preis der Deutschen Gesellschaft für Anästhesiologie und   

  Intensivmedizin (DGAI) 

 

Freitext über die persönlichen Arbeitsschwerpunkte 

Erforschung von Interaktionen der Herz- und Lungenfunktion und neuer Therapiekonzepte bei 

kritisch kranken Patienten mit akutem Lungenversagen. Nachweis der Effektivität inhalierter 

Pharmaka bei Lungenhochdruck, akutem Lungenversagen (ALI, ARDS) und akutem 

Rechtsherzversagen. 

Stellenwert der Evaluation von Patienten vor chirurgischen Eingriffen für das perioperative 

Risiko. Autor offizieller, fachübergreifender Empfehlungen (Chirurgie, Innere Medizin, 

Anästhesie) zu diesem Thema. 

Perioperatives Management von Patienten mit erhöhtem kardialem Risiko; Perioperativer 

Umgang mit der Dauermedikation, insbesondere gerinnungshemmenden Substanzen 

 


